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	Georg Christoph Lichtenberg, Franz Kottenkamp: W. Hogarth’s Zeichnungen, nach den Originalen in Stahl gestochen


	








nicht bald mit der Cadence  zu Ende, so kann fürwahr diese Cadence  von der Tonleiter für Mrs Lane  eine wahre Cadenz  vom Stuhle werden. Wie ganz anders beträgt sich dort hinten ihr Gemahl, wenn man anders schlafen sich betragen  nennen kann! Keine Spur von Aehnlichkeit, die kleinen Umstände etwa abgerechnet, daß er gleichfalls wie weg, und gegen eine Cadenz  vom Stuhle ebenfalls nicht ganz gesichert ist. Sollte aber nicht unser Künstler auch hier unserem Auge etwas haben versinnlichen wollen, was unserem Ohre entgeht, nämlich, daß dieses Concert eigentlich ein Trio  ist, wobei Herrn Lane  etwa die dritte Stimme, ich meine das Accompagnement mit dem Nasal-Schnarr-Werk übertragen worden wäre? Gestimmt und angesetzt scheint er wenigstens das Instrument zu haben, und, nach der starken und gesunden Brust zu urtheilen, sind auch die Bälge dazu in nicht schlechtem Stande. Wie ruhig er schläft! Aber o! wie würde er erwachen, wenn nun auf einmal das Tally Ho![1] ertönte, oder irgend ein englischer Baß-Castrat  sein



The echoing horn calls the sportsman

     abroad, etc.[2]




anstimmte, oder wenn gar, statt Carestini  und Weidemann, Melampus  anschlüge, accompagnirt von Lälaps, Okydromus, Pamphagus und Hylaktor[3]! Vielleicht schliefe alsdann Madame. Ist dieses auch Heirath nach der Mode?




	↑ Jagd-Geschrei der englischen Fuchs-Jäger.

	↑ Der Anfang eines muntern, englischen Jagd-Gesangs: 

     „Das Horn mit seinem Widerhall 

     „Ruft: Jäger, fort! In’s Feld etc. 


	↑ Dieses sind die Namen bloß von fünfen  von den 82 unsterblichen  – Jagdhunden, die einst Aktäon  im Stalle hatte, und deren Namen uns zum Theil Ovid  in seinen Verwandlungen, am vollständigsten aber Hyginus  in seinen Fabeln aufbewahrt hat. Die Namen sind, wie man auch schon aus diesen  fünfen sieht, sämmtlich sehr bedeutungsvoll und schön. Vornehme Liebhaber von Jagdhunden, die kein Griechisch verstehen, und um Hunde-Namen verlegen sind, könnten daher füglich manche darunter durch ihre Hofpoeten für ihre Koppel übersetzen lassen. – Zur Ehre von Mrs Lane muß nothwendig erinnert werden, daß hier, in dieser Note, Aktäon  bloß als eminenter Fuchsjäger  genannt worden ist: und gar nicht, wie oben gesagt, als Hochwild  selbst. Wirklich ist auch Herrn Lane’s Kopfzierde  eine der niedrigsten und anspruchlosesten, die sich denken läßt.
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